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2. Änderung
des Flächennutzungsplans Graal-Müritz

Landkreis Rostock
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2. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS GRAAL-MÜRITZ

BürgermeisterGraal-Müritz, (Siegel  )

Giese

Übersichtsplan M 1 : 50 000

 GeoBasis-DE/M-V
DTK 100 2016

  VERFAHRENSVERMERKE
 1.     Geändert aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 28.04.2016. Die orts-
         übliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Aushang an den Bekanntmachungs-
         tafeln am .......................... erfolgt.

 2.     Die für die Raumordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gemäß § 17 LPlG beteiligt worden.

 3.     Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB ist in der Zeit vom ..........................
         bis zum ........................... durchgeführt worden.

 4.     Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1
         BauGB ist mit Schreiben vom ........................... erfolgt.

 5.     Die Gemeindevertretung hat am ......................... den Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungs-
         plans mit Begründung gebilligt und zur Auslegung bestimmt.

 6.     Der Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Begründung und den wesentlichen
         umweltbezogenen Stellungnahmen haben in der Zeit vom ....................... bis zum .......................
         während der Dienst- und Öffnungszeiten nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche
         Auslegung ist mit Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind und
         mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können und
         dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben können, am ……………
         durch Aushang ortsüblich bekanntgemacht worden.

 7.     Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach
         § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ......................... zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert
         worden.

 8.     Die Gemeindevertretung hat die fristgemäß abgegebenen Stellungnahmen der Bürger sowie der
         Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am ......................... geprüft. Das Ergebnis ist
         mitgeteilt worden.

Giese
BürgermeisterGraal-Müritz, (Siegel )

Es gilt die Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBl. I S.
132), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) sowie die
Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), geändert durch Art. 2 des Gesetzes
vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509).

Planzeichen                                            Erläuterung                                                               Rechtsgrundlage

ART DER BAULICHEN NUTZUNG                                         (§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

                              Wohnbauflächen                                                                          (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO)

                              unterirdisch, hier Vorflut (verrohrter Graben Nr. 2, WBV "Untere Warnow - Küste"

PLANZEICHENERKLÄRUNG

Gegenstand der 2. Änderung u des Flächennutzungsplans sind nur die schwarz bzw. farbig
hervorgehobenen Darstellungen und die mit diesen verbundenen schwarzen Schrift- oder Planzeichen.
Die fortgeltenden Darstellungen des Flächennutzungsplans i.d.F. der 1. Änderung sind abgeschwächt
hinterlegt; sie sind nicht Bestandteil der 2. Änderung des Flächennutzungsplans.
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 9.     Der Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplans ist nach der öffentlichen Auslegung (Ziff. 6)
         geändert worden. Daher hat der Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplans mit der
         Begründung in der Zeit vom .......................... bis zum ............................. während der Dienst- und
         Öffnungszeiten erneut öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit Angaben dazu, welche
         Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind und mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen zu
         den geänderten und ergänzten Teilen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können und
         dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen unberücksichtigt bleiben können , am ……………
         durch Aushang ortsüblich bekanntgemacht worden.
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10.    Der Flächennutzungsplan wurde am ................................. von der Gemeindevertretung beschlossen.
         Die Begründung zum Flächennutzungsplan wurde mit Beschluss der Gemeindevertretung vom
         ................................... gebilligt.

11.    Die Genehmigung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans wurde mit Bescheid des Landrats des
         Landkreises Rostock vom ………………… Az: ……………………………… mit Nebenbestimmungen
         und Hinweisen erteilt.

12.    Die Nebenbestimmungen wurden durch Beschluss der Gemeindevertretung vom ……………………
         erfüllt, die Hinweise sind beachtet.

13.    Die 2. Änderung des Flächennutzungsplans wird hiermit ausgefertigt.

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN, FÜR DIE ABFALLENTSORGUNG UND ABWASSER-
BESEITIGUNG SOWIE FÜR ABLAGERUNGEN                                        (§ 5 Abs. 2 Nr. 4 und Abs. 4 BauGB)

                              Flächen für Versorgungsanlagen

Zweckbestimmung:

Abwasser

HAUPTVERSORGUNGS- UND HAUPTABWASSERLEITUNGEN
                                                                                                                 (§9  Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

14.    Die Erteilung der Genehmigung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans sowie die Stelle,
         bei der der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden
         kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am ………………………… durch Aus-
         hang ortsüblich bekanntgemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung
         der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie
         auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) hingewiesen worden. Die 2. Änderung des Flächen-
         nutzungsplans ist mit Ablauf des …………………… wirksam geworden.
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BürgermeisterGraal-Müritz, (Siegel )
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